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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 34.
Donnerstag, den 12. Februar 1880.

(669-1)

Concurs.
Zur Besehung der durch den Tod des k. k.

Molars Anton Kronabethvogel erledigten Notar-
!«lle m Stein wird hiemit neuerlich der Concurs
ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
U"t der Qualisicationslakelle, wovon ein For<
Ulular tei der Notariatskammer behoben werden
"nn, versehenen Gesuche längstens in

v ie r Wochen
°ow Tage der dritten Einschaltung dieses EdicteS
" das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" bei
° " gefertigten Notarialslammer einzubringen.

. ^ ^ . ^ ^ Dr. Varth. Snppanz.

(6L8^Y

Concurs.
Zuc Bcsehung der durch die Uebersehung des

.' ^ ' t o t a l s F ranz Omachen erledigten Notarftelle
ä l t l ich w i rd hiemit der Concurs ausgeschrieben.

. D le Bewerber haben ihrc gehölig belegten,
. " der Qual is icat ionstabcl le, wovon ein F o r m u -

^ bei der Notar iats lcmuuer behoben werden
'Nn, versehenen Gesuche längstens i n

h« v i e r W o c h e n

- " ^ g e der dritten Einschaltung dieses Edictes
"das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" bei der

NMlgten Nolariatskammcr einzubringen.

^» n. Notariatitüllmmer für strain.
Dr. Varth. Suppauz.

(670—1) Nr. 82.

ttehrerstelle.
Zufolge Beschlusses dieses l . s. VezirkSschul.

rathes vom 22. Ianncr 1880 wild die Lehrer-
stelle an der einllassigen Volksschule zu Unterloitsch
mit dem Iahreögehalte per 400 ft. und dem
Naturalquarliere zur definitiven Besetzung aus-
geschrieben.

Vewerbungsgesuche sind bis zum

2 4 . F e b r u a r 1 8 8 0

im vorgeschriebenen Wege Hieramts einzudringen.

K. l . Bezirlsfchulrath Loitsch, am 7. Ke-

bruar 1880.

(636—2) 3tr. 1941.

Milltär-Waiscnstistung.
Bei dem Magistrale Laibach kommt für das

Jahr 1880 die vom verstorbenen .^enn Obelst.
lleutenant Joses Söhnl errichtete Militärstiftung
mit 37 ft. 80 tr. zur Berlelhung.

Äus diese Stiftung hat ein vom Mil i tär ab»
stammendes armcS Kmt», eö mag ehelich odcr un-
ehelich sein, Anspruch.

Bewerber um diese Stiftung haben ihre ge>
hörig instruierten Gesuche

b i s Ende F e b r u a r I 8 8 0

bei diesem Magistrate zu überreichen.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Februar 1880.

( 6 4 6 - 1 ) Nr. 1194.

Edictal-Vorladung.
Die Wirt in N n n a G r a f n e t t e r , deren

gegenwärtiger Aufenthalt dem gefertigten Amte
unbekannt ist, wird aufgefordert, ihren Erwerb»
und Einkommensteuerrückstand »<l Art. 385 der
Steuergemeinde Ndelsberg per 7 fl. 96 ' / , l r .

b i n n e n 14 T a g e n
beim k. k. Steueramte Adelsberg zu berichtigen,
widrigen« ihr Gewerbe von Nmtswegen gelöscht wirb.

K. k. Vezirkshauptmannschaft Ndelsberg, am
5. Februar 1880.

(641—2)

Kundmnchung.
Die P .T . <5insvmmcnsteuerpfticb

tigcn in Laibacii werden mit Bezug
auf die im Amtsblatte der „Laibacher
Heitung" vom ß«> B t und <Hte«
Jänner d I veröffentlichte diesamt
liche 5lundmacbnnss vom H Jänner
ß^^t t H. 7, nochmals aufstefordert,
die vorschriftsmäsiist verfassten (5in
sommenstellerbekenntniffe pro H^V^tt
Nllllmelir längstens

b is H « F e b r u a r l«W«Wv
anher zu überreichen, widrigens fie
sich die folgen der §K t s «nd <3
des Einkommensteuer patentes selbft
zuzuschreiben haben werden

Laiback am V Februar ><V^O.
K. t. Ttcuer-Localcommission.

A n z e i g e b l a t t .
^ " " > ) Nr.' io,,«!,

<. Ucberttagung
mtter ezec. Fcildietung.
U u ^ , " ' ' t dem Bescheide vom 28sten
^nb « ^ ' ̂  ^ ^ ' °ufden24.No.
blilun >. " a,,g,ordnete drltle eitc. F t l l .

Extl.-Nr.3. bleuer.
k ^ ' " ^ ° d o w i z und 2»rr..Nr. 1200
«<^>chast Mölllin« in der Efeculion«.
^ i lo^ ^°>lfHr.hovic von Nlütllinn litgen
e,z ^ s i i von Radowiz M o 129 st.
'"l dtn '"'^ ̂ ' " vorigen Anhangt

lilxrtr« ^ ' F t b r u a r 1880

^.?3' l'Ntzklegtrichl Mottling, «m

^> Nr. 11.423.

«massllmimmg
^ec. Fcilbittllngeu.

^tko ^ " "niuchtn des Herrn flranz
^scheî . " ^ ^ l " ^ wlrd die mit dem
^.!0<) " ° " ̂ ''- November 1878. Zahl
l>Nt» 4 ' "uf den f>. ijlbruar. 5. Mürz
^ l ^ ' l '879 llnglordnll newesenf
^ l l t ,7'" 1 " " " l erste, zweite und

ldtich 5 Milbistun« der km Johann
? ^ " « ^ " ' ^ nch0ri«,n. Sichtlich

l'hf)/, n beweNslen Rsalilill Neltf.-
! > "ul> ! » . ' " " - ' ' " "6 G..< Haller.
b"«l,e , " " l ' N r . ^ 7 ^6 Herrsch«,.
^ « "'t> «M.Nsstf..Nr.l>.Il,b..Nr.
> n lck, ? ^ ' ^ S l - Stefani zu Lipsein ^
^ a?'»"' 250 fi. j . «. ro^u.

" " > den
8. M ^ ^

, 8. ^ p ^ ̂  ,,„d

""l dtn, «""'"tans 10 Uhr. hiergerichts
,̂ P., ̂ " " l , l Anhange angeordnet.
^'Nbt^^lsgerichl Voilsch am 30sle„

(290-2) Nr. 9104

Neuerliche Tagsahung.
Ueber An,>ichf„ dcs Hcrrn ^ujej

Domladis von fteistriz w,rd die laut
Nmlsoerlrage« <1e i)r»03. 2. Mai 1879.
Z. 3168, erfolglose oritle ereculive Feil»
bielung der dem Michael Tomä,i von
Vatsch gehörigen, aus b74 ft. bewerteten
ReaUlül Urb.Nr. l, aä Herrschaft Prem
die neuerliche Tagsatzuna auf den

9. M ü r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uh?, mit txm frühern Nn-
hange angeordnet.

K. l. Vezirlsgerlchl Feistrlz am 28sten
November 1879.

(308—2) Nr. 9465.

Uebcrtlagung
dritter exec. Fcildietung.

Ueber Ansucht» der l . l . stlnanz.
procuratur sin Vellretung des hohen l. l.
Nerars und Oruildfüllaslungesoxoes) wi»
der Josef Nojc von Belblia wird die
mit dem Bescheide vom 23. August 1879.
Z. 6129. »uf den b. Dezember 1879
angeordnete dritte efcc. Htiloieluna der
dem Josef Rojc von Berbica aeh0rigen.
auf 800 fi. gtsckätzls,, Reallliil Urb..
Nr. 179 kll Herrschaft Iablani^ a,lj de"

5. M i» r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hiergerichts ,nll dem
oorlqen Nnhan^e überlragen.

K. s. Bezirksgericht fteistriz am 5>ten
Dezember 1879.

! ('N0 -2) Nr. 1 I.5i40.

Ezcclltlve
Nealitätenvelsteigcrllng.

Vom l. t. Vezirlsgerichle ^ollfch wild
belannt gemacht:

> 2« sei über »nfuchen de« l. l. Steuer.
,amtls ^oilsch (num de« h. l. l. Nelars)
^die ê ec. Versteigerung der dim mlnderj

Georg Mazl von Niederdorf Hs.»Nr. 9b
gchö lglii, gerichllich auf 1"5, fl. grschiltz»
len N^alilal »ud «<clf..Nr, 25/4. Urb.
Nr. 27/3. Pos,. Nr. 30 »<j Pfarlhof^gill
Zirlniz bewilligt, und hiezu drri Feilbie»
lullgO'Tagsahungcn. und zwar die erste
auf den

8. M ü r z .
die zweite auf txn

8. « p r i l
und die drille auf den

12. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von lO bis 12 Uhr,
m dieser OcrichlSlanzlli mit t»em «nhange
angeordnet »orden, dass die Pfandre^lilül
bei der ersten und zweiten Feilbielimg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei ocr
drillen aber auch unter oemfelben hintan»
gegeben werdin wird.

Die ^icilalionsbedingnisst, wornach
insbesondere jet»er ^icilaxl vor gemachten
Anbote ein 10pr0l. Badium zu Handen der
^icllalionscommijswn zu erleben l)al, j«wil
dll« BchÜhuna^prrloloU und dcr Gruxd'
buchseftract lbnnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden

K l. Vezirlsgerichl ^oilsch am 3lsl,n
Dezember 1879.

(2W 2) Nr. 9259.

Neuerliche Feilbietllng.
Ueber Vlnjuchln des ^a^'b Tomi c

von Felslriz wird zur Bo> nahnie der mit
dem Bescheide vom 20. September 1879,
H 7084, fistierlen drillen erec. fteilbie.
lung der dem Nndleas Rollch von Za^
gorj? g,h0ris,,n. auf I73^l fi. «eschahlen
Realoal Uib.-Nl. 47 K<z Herljchasl Prem
l»cw 136 fi. 6 lr. c ». c. dil neuer,
liche Tagsatzung auf den

9. M a r z 1 8 8 9 .

vormittags 9 Uhr, mit dem frühern Nn>
hange angeordnet.

K. l. Vezirlsgerlcht sse!ftr»z am 30sten
November 1879.

(300-3) Nr. 9737.

Neliciliche
dntle erec. ^eilbicNing.

Usber Ansuchen des jfranz Vll,jc von
Weilersdorf. Machthaber des Peter Ra-
hos, wird die auf den 22. August 1879
angeordnet gewesene und resultatioss drille
exec, fteilbletlmg der dem Ianaz Ancin
von Zagorje gehörigen, auf 1900 fi.
bewerteten Realilül «ud Uib.'Nr. üi)
»6 Herrschaft Prem pcU>. 5>49 fi 3b kr.
s. ßl. neuerlich auf den

2 M i l r z I 8 » 0 ,
vormittags 9 Uhr. hiergcricht« mit dem
frühern Anhange angeordnet.

lt. l. Vtjirfsgrrichl Feistriz am 18ten
Dezember 1879.

(297—2) Nr. 9140.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des H^irn Vllllan»
der ^iian y„n Feiftrlz wlrd die mit dew
Bescheide vom 7. Otlobrr ' " ' Zahl
7649. sistierte drille er«. g der
d,'M Iernej Varbo von Pi<», ^<h0r<g îi.
aus I05l» fi. bewertelsn Real'tüls" »ud
Urb.-Nr. 2l> »<j Herrschaft Prem und
»ub Urb.Nr. 78 ' / , »cl Vut Mühlhoftn
pclo 10 fi. 30 lr. c. ». c neuerlich
»uf den

9. M a r z l 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr. mit k m frühern An»
hange a, ^ !

D' '"< wl> hsfint>!ichsn ?«'
bularglci
le>,a, Än:.... ^. <—>
Gafptl i i . rücksichllich deren „
Rechtsno" '
ihrer 3i
zum Cl ^ .,2l< «
' z» . am 2ss<en
November 187 V



2s«

(615-1) Nr. 8147.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. t Bezirksgerichte itrainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
1. Dezember 1879. Z. 8147, bekannt
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Vescheide
auf den 20. Jänner 1880 angeordneten
ersten ei/c. Feilbietung der der Marianna
Bostic von Oderfernit gehörigen, im Grund«
buche diese« Bezirksgerichtes -sub Grund«
buchz.Nr. ? l 0 und 917 vorkommenden,
auf 440 f l . bewerteten Realitäten lrin
Kauflustiger erschienen ist, so wird zur
zweiten auf den

2 0. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten geilbietung geschritten,

it . l. Bezirksgericht Krainburg, am
20. Jänner I860.

< 6 1 6 - l ) Nr. 7001.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
14. Oktober 1879, Z. 7001, bekannt
gemacht:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 21. Jänner 1830 angeordneten
zweiten exec. Feilbietung der dem Alex Maßl
von Lausach gehörigen, im Grundduche
dieses Gerichtes 8ub Grundb.'Nr. 1374
vorkommenden, auf 940 fl. bewerteten
Realitäten lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur dritten auf den

2 1. F e d r u a r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
2 1 . Jänner 1880.

(K17—1) Nr. 6815.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krambury

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
5. Ollober 1879, H. 6815. belannt ge«
geben:

Da zu der mit dem obigen Bescheide
auf den 22. Jänner 1880 angeordneten
zweiten exec. Feilbictung der dem Josef
Bedenk von St . Mart in bei Hirlwch
gehörigen, gerichtlich auf 1345 st. bewrv
telen, »ä Grundbuch Egg ob Kram«
bürg 8ud Utb.'Nr. 505, Reclf.-Nr. 342
vorkommenden Realitäten lein Kauflust»»
ger erschienen ist, so wird zur dritten
auf den

2 3 F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten Feilbielung geschritten.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Jänner 1880.

(Ü18—1) Nr. 7109.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. k. Vezirlsgcnchle Krainburg

wird im Nachhange zu dem Edicte vom
17. Ollober 1879, Z. 7109, bekannt
gegeben:

Da zu der auf den 26. Iünner
1880 angeortneten zweiten exec. Feilbie«
lung der dcm Johann Petri? von Michel»
stctlen gehörigen, gerichtlich auf 4880 fi.
bO kr. bewerteten, im Grundbuch« Mi»
chelstetten »ud Urb «Nr. 67. E in l .Nr .
630 und liud Grundb. Nr. 1705 bis 1711
vorkommenden Realität und Trennstücke
kein Kauflustiger erschienen ist, so wird
zur dritten auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten sseilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
26. Jänner 1880.

(619—1) Nr. 8145.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird im Nachhange zu dem <ödicle vom
30. November 1879, Z. »145, belannt
gegeben:

Da zu der auf den 26. Jänner
1880 angeordneten ersten exec, sseilbie-
tung der dem Andreas Kaliniet von
Michelstetten gehörigen, im Grundbuch«
Michelstetten 8ud Urb.Nr. 86 eorlom.
menden, gerichtlich auf 960 fl. bewerte«
ten Realitäten kein Kaustnstiger erschienen
ist, so wird zur zweiten auf den

2 6. F e b r u a r 1 8 8 0
angeordneten Feilbietung mit dem frühern
Nnhmge geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, a»
26. Jänner 1880.

( 6 2 7 - 1 ) Nr. 4149.

Erecutive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Sittich die executive Versteigerung
der der Ursula Spendal, beziehungs-
weise als grundbücherlichem Besitzer Josef
Kastelic von Gorenjavas gehörigen, ge-
richtlich auf 3923 ft. geschätzten, im Grund«
buche der Herrschaft Sittich des Neuger,
amtes Urb.'Nr. 214 und des Erbpachtes
Ulb.-Nr. 131, 141 und 159 vorkommen«
den Realitäten bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, im
Gerichtsgebäude zu Sittich mit dem An»
hange angeordnet worden, dass die Pfand,
realitäten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä»
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle und die
Grundbuchsextracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
Oktober 1879.

(638—.'1) Nr. 7753.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l k. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Vertin von Maline die exec. Versteigerung
der der Margaret!) Zimoniö von Semitsch
gehörigen, gerichtlich auf 75 f l . geschätz-
ten Realität »uk Äerg-Curr.-Nr. 5^ nd
Herrschast Gradaz bewilliget, und hiezu
die Fellbietulists'Tagsatzllngen, und zwar
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 6 8 0 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitatillnsbedillgilisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund'
buchscxtract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am 10ten
September 1879.

( 3 8 4 - 3 ) Nr. 5080.

(5xec. Feilbietungen.
Zur Vmnayme der ezcec. Feilbielung

der Realitäten des ^ranz Sleinmltz von
Eisnern, derzeit unbclannlen Aufenlhalles
und zwar der im Grundbuch« der Herr»
schuft Lack Urb.'Nr. 1797, Hinl.'Nr 18
und Urb.'Nr. 1789, <öinl..Nr. 16 der
Eatastralgemeinde Selzach vorkommenden
Orundparcellen und der darauf stehenden
Eägefoul-niel« und Parteltenfabrit, wer»
dcn die Tagsahungen auf den

4. M ä r z ,
3. A p r i l und
4. M a i 1 8 8 0 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerichts
angeordnet, obbezeichnete Realitäten jedoch
nur bei der dlitten Tagsatzung unter dem
Schätzwerte von 4478 ft. hintangegeben
werden.

Den unbekannt wo befiildlichen Ta>
bulargläubigern Gertraud, M»za, Blas.
Jakob und Maria Witwe Aolar wurde
Herr Mathias Killer von Vack zum Eu>
rat or »cl »ctum aufgestellt und demsel«
den der Executionsbescheid zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Vack am 12ten
November 1879.

(485—3) Nr. 5350.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von dem l . t. Bezirksgerichte Idr la
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Majni l von Mcrzlilog die mit Bescheid
vom 18. August 1879, Z. 3541, zur
Einbringung der Forderung auS dem Ver-
gleiche vom 13. ^uni 1866, H. 471,
pr. 258 fi. 74 kr. s. A., im Reassumie«
rungswege bewilligte dritte exec. Fellbie.
tung der dem (örecuten Blas Majnit
von Lome gehörigen, zufolge Protokolle«
vom 11. Ma i 1867, Z. 710, auf 1663
Gulden und rücksichllich des dazu geyö'
rlgen Servilutsäqmvalentes zufolge Pro»
tololles vom 27. Apri l 1877, Z. 1942.
besonders auf 700 fi. geschützten Reali«
tät Urb..Nr. 950/88 llä Herrschaft Wip'
pach und Nr. 5 zu Lome mit dem frühern
Anhange auf den

1 1. M ä r z 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

K k. Bezirksgericht Idr ia am 20sten
Dezember 1879.

(628—3) Nr. 4702.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Simch wild
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Mehle von Unterdraga Nr. 30 die ere.
cutioe Versttigenina der dem Mart in
Kastelic von Pösendorf ')ir. !5 gehörigen,
gerichtlich auf 1200 ft. geschützten, im
Grundduche der Steuerizelneindc Püsen»
dorf «ud E in l . 'N r . l 4 vorkommenden
Realist bewilliget, lind hiezu drei Feil»
bietungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

19. F e b r u a r ,
die zwcile auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

15. A p r i l l 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lin GerlchsSgcbäude zu Sittich mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bei der ersten nnd zireilen
Fellblelung nur um oder über dem >̂chä<
tzungswert, bei der drillen aber auch unter
demselben hinlangegeben werden wird.

Die tticitalionabedingnisse. wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zn Handen der
Licitationsconmnssion z»i erlegen hat, sowie
das Schätziingsprotololl »nd der Grund»
buchseilract können in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 4ten
Dezember Iki ' l).

(629—3) Nr. 6598.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Sittich wird
belannt gemacht:

Es sei üver Ansuchen des l. t. Ttener«
amles Sittich die efec. Bersteigcrung der
dem Franz Saplala oo» Pokoniza ge»
hilrigen. gerichtlich auf I960 f l . «eschätz«
ten, im Grundbuche »ci Heirschllst W >xel.
b»rg »lid Rectf. «Nr. 27 oorlomme»den
Nralllät bewilligt, und hiezu drei Feilbie.
tungs'Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

19. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die drille auf den

»5. A p r i l 1 8 3 0 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 Uhr, im
Expedite mit dem Anhange angeord.
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Fe<lbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei her
dritten Feilbietung aber auch unler 5em-
selben hintangegeben werden wird.

Die KicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicltanl vor gemachlcm
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
txr Llcitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echäh»ngüprolosoll und der
Grundbuchöextvacl tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden

K. t. Bezirksgericht Gitlich. am I3ten
Dezember 167.»,

(581-2) Nr. s l^

Bekanntmachung.
Vom l. t. städt..delea. Bezirksl,cr<<b«

Laibach wird hiemlt bekannt gemacht'
Es sei in der Nechtssache des I«"° ,

Kopai von Gt . Walburga Nr. 39 (du'«»
Herrn Dr . Nhazhizh) fikaen die unbela''"'
ten Erben des Simon Sorre von ^er
pirnitsch über die Klage <1o pr»63. 1 l ' "
Jänner 1880, Z. 513. pcw. l25p<
zur summarischen Verhandlung die >̂«
satzung auf den

2 7. F e b r u a r l 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr. vor diesem Ä " ^
angeordnet und den letzteren zur Wahr»'"«
ihrer Rechte Herr Dr. Mosche in ««>'
bach als Euralor »6 »ctum bestellt u«°
ihm zualeich das abschriftlich belegte v ^
ginal der tllage zugefertigct worden.

tt. l. stadl.-deleg. Bezirksgericht «"'
bach, am 15. Jänner 1880. .

(289- .^) Nr. Ss" .

Executive
RealitätenvelsteiqeruG

Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz n"l^
bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen des k. k. Gteu"
amtes Feistriz (m Vertretung des h ^
t. k. Aerars) die cxec. Versteigerung °"
dem Michael l^elhar in Smerze Nc- ̂
gehörigen, gerichtlich auf l 200 ft. s
schätztc'n, im Griliidbuche lui KirclieNg"
St. Helena zu P,em «ud Urb..9tt- ^
vorlommendiu Realität bewilliget, un
hiezu drei Fcilbictnnqs'Tagsatzungen, u
zwar die erste auf den

2. M ä r z .
die zweite auf den

2. A p r i l
und die dritte auf den

4. M a i i t t s O .
jedesmal vormittags von 9 bis I^ l ly '
bei diesem Gerichte mit dcm Beisätze ^
geordnet wolden. dass die Pfandr"' '
bei der elften und zwcileu Fellbietu "
nur um oder über dcm Schätzung^ '
bei der drittm Fcilbictung aber auch U»'
delnsclben hintangegsben werden l v > l ^

Die ^»citalwnsbedingllisse worn^
insbesondere jeder Licilant vor gen>a^^
Anbote ein 1l)proc. Vadium zu H a n d ^ ^
Licilationscommission zu erlegen hat, ! ^ ,
das Schähungsprotololl llnd der Ollln
buchsextract können in der diesgerl^
lichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Feistriz am ^ ! "
November 1879.

(337—.Y Nr. l 1.0^'

Executive
RealitätenversteigelllO

Vom t. k. Bezirksgerichte'Loitsch " "
belannt getnacht.- ^ ,

l is sei über Ansuchen des l.t- S " " )
anites Loitsch (,wm. des h. l. l. " " " h
die exec. Velsteigerung der dcM ^ ,̂
Ianchö von Planina H s . ' N r . !"<H<
höllge,,. gerichtlich auf 240 fl. g /H / l
ten Realität xul) U,b.<Nr. 48. l " ^ d
. ^ Herrschaft Haasberg bewilligt, ^
hiezu drei Fellbietunäs - Tagsah"""
und zwar die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

I 2. M a i 1 8 8 0 , lihl,
jedesmal vormittags von 10 bls > h,
hiergerichts mit dem Anhange an^ ^
net wurden, dass die Psai'dre""' ^c
der ersten und zweiten Feilbiet""^ l,el
l'm oder über dem SchätzlMgsl""^bfll
der dritten aber auch unter oe>
hmtangegeben werden wird. ^ r N ^

Die Llcitationsbedmginssl. ^<,ch'
lnebesunoele jeder Licitant vor ^ ^ , , -
tcm Anbote ein wproc.VadmM 1 ^c ' '
den der Licitationscommission z" ^ M
hat. sow,e das Schätzlingspro'^^ t ^
der Grlindbuchseftlact kö»'''"' esehe''
diesgerichtllchen Registratur "
werden. Zost^

« . l . Bezirksgericht Loitsch "
Dezember 1V7Y. ^
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(380-1) Nr 12.863.

Uebertragung
dritter ezn. Feilbietung.

Ueber Ansuchen d«r minderj. Josef
"tazl lchen Erben von Zirlniz (d»rch die
Vormünder Johanna und Mar l in Pelr i i
°o>, Ecoca). vertreten durch Herrn D r .
"eu m Adelsberg, wird die mit Vescheid
oom 9 September 1879, Z. 6973. auf
«n 24. Dezember l. I . angeordnet ge.
wt'tne dritte el,c. Feilbietung der dem
"" 'hm« <-lof von NIcdcrdors Hs. 'Nr. 37
»cl)0l!«e!l. gerichtlich auf '2130 ft. bewe».
«ltn N^l.lat liub Reclf.-Nr. 2 ' , , »ä
Etlicher Karsteigilt mit dem frühern » n .
hange auf den

3 1 - M ü r z 1 8 8 0 ,
""Mittag« U Uhr. Hiergerichts übertragen.
^ lt. l. Bezirksgericht «oit ch, am 3!sten
Member 1879.

Erinnerung
«n dlt unbekannten Andrea« G r a h o r und
2 " ^ ^ r e m r o v aus Wippach, rück.
>l°M>ch deren unbelannle Rechtsnachfolger.
. . <jon dem t. l . Vezirlsgerlchte Wip.
p"cy wird den unbekannten Andreas Gra»
" " U"d Michael Prcmroo au« Wippach.
°u°stchllich deren unbekannten Rrchls>
""hfolgcrn. hiemil erinnert:
m,- «s habe Johann Mohoriic von
'̂Pftach I j r . 27 wider dieselben dle
l̂°ge uuf Anerkennung deS Eigenthums.
^ " s auf die Realsten »6 Maria <lu

!o v ^ ""^ "^ Herrschaft Wippalt
^ - ^V . p ^ . 170 durch Eisihung und
^ ' t l i n g der Einverleibung besselbcn
"° l '^o». 3. Jänner 1680. Z . 30.

, " ' " s eingebracht, worüber zur sum-
auf d, ^Hand lung die Tagsahung

s 3 0 . A p r i l 1 8 8 0 .
d . " ^ Uhr, mit dem Anhange des g 1»
184? ^ ^"lschließung oom 24. Ollober
u " ""geordnet und den Geklagten we.
H°»!l ""bekannten «lufenthalle« Herr

"y!a« Pc r i i von Wippach al« Cura-

' '">".""!"'^" " ' ' ' ^ " " ' ° '
de>s^^" " "den dieselben zu dcm Ende
Hei, s ^ " ' bass sie allenfalls zu rechler
Mer ^ ^' tlscht'ncn oder sich einen
htt , Sachwalter zu bestellen und an.
b'ese w ^ ^ ^" "lachen haben. wiorlgens
^ . « , ^^sache mit dem aufgestellten

" ^ l verhandelt werden wird.
b c>, ^ Bezirksgericht Wlppach am
! ! ^ w e r i 8 8 0 .

Erinnerung
y ° " ' Herrn Ludwig A be « b r o t h .

lvis"°" t'tm l . l . Bezirksgerichte Goltschee
nm . ? " Herrn Ludwig Abendrolh hie»

Mnnert:
^ r i ^ . ^^" "lder denselben bei diesem
^ ss, Herr Josef Erker von Gottschee
° ^ b r ? ! ' ' " ^ ^ ^ ' " p " 4 b " fi. c. 8. c.
" ' i^ t» i i^ ' " "b wurde zur ordtntlichen
die 5 « ? " Verhandlung dieser Rechlssache

^ M h n n a auf den
d°rlni,< ^ M ü r z 1 8 8 0 .

^l l lgs 9 Uhr. hiergerichl« angeordnet.
>>ltst" ber Aufenthaltsort des Geklagten
^lleick. ^ ^ "nb.lannl und derselbe
ift .«I a„s den l. l . Erblanden abwesend
«»f l . - " " " a " zu seiner Vertretung und
Dr. ̂ " Gefahr und Kosten den Herrn
^ a,.. " von Goitjchee al« Eullltor

^ " " w bestellt.
<i»bf " ^klag<e wird hlevon ,u dem
''lls >>>r ' ^ ' ^ ' ' damit derselbe allen.
s'h <i„... " H l " , Zeit selbst erscheine oder
d'llen, G °"bern Sachwalter bestelle und
"N 0sd„. ' " ^ l 'wml,as, ,na<1',s. Überhaupt
^ ju s " ' ' ^ ' " ^ i gs „ Wege einlchre.le und
5chtiltf . ^slhl idigung ersorderlichen

'chlbl^ ' " ' " ' lvnne. widrigen« diese
> de,, <«"'" d<". °ufyestelllcnE».alor
'""» v e l » ? ^ ' " ' " " ' " ^ " ler Ae.ichlsoll..
^chem 3.'.' ^ " " " e n m,d der Gellagle.
M e ll^^'^"« 'rei steht, seine Rech,«.
k b ° ' ^ ̂  ^ " ' benannten Euralor an
>ab,g " »eb,„. sich die aus einer

"""eft,. .'" "'lslrhe„den Folgen selbst
lf ' , ' ^°l)en werben wird.

^'N<tr , ^ " ^ " i c h l Gotlschee. °m
^ V 0 .

(bbU—!) « l , !59,

Ezec. Feilbietlmgen.
Von dem k. k. Bezirtsgerichle Seisen.

berg wird hiemlt bekannt gemach! -
<ös sei über da« Ansuchen desHcrrn Do

nlinit Dercani von Scislnberg gegen Ma>
thias Maussir von Walilschendorf we^en
schuldigen 36 f l . 0. W. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzter,!
gehörigen, im Orundbuche der Htlrjchafl
Fobelsberg tom. I I , lol. 21 . Nectf.'Nr.
l>75'/, vorkommenden R»a!>lül. im gerichl«
lich erhobenen Schützungswerte von 2^99 ft
ö. W . , gcwiUigel, und zur Vornahme
derselben die drei sseilbietungs'Lagsahungen
auf den

1 M ü r z .
2. A p r i l und
7. M a i 1 8 8 0 ,

jedesmal oormitlags um 10 Uhr, hier»
gerichls «nil dem Anhange bestimmt worden,
dass die feilzubietende Realität nur bei
der letzte» Fcilbielung auch unter dem
Schätzungswerte an ben Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsplolololl, der Hruno-
buchseftract und die ^icilalionsdeoingnisse
lüllnen bei diescnl Gerichte in den gewöhn»
lichen Anitsstunden eingesehen werden.

6. l . V^irlsgerichl Seisenberg. am
16 I i lnncr 1880.

(558—1) Nr. 7051.

Erinnerung
an Mathias H u r i a n , Josef. Ma, ia
»md Franz F r r j a n i i c , Anton < A l c r l ,
Josef W i s i a t . Baleniin O r i l , unbe«
laxnlen Nufsnihalles, rllclsichllich deren
uilbetannle Erben und Viech'snacksolger.

Bon dem l. l . Vc;i:lsgclichte W'p-
pach n>i,d den Mathias fturlan. Iojef,
Mar ia und ssranz Ferjani'i, Anton Hlcr l ,
Josef Wisiak »,,d Palenti» G r l l . unbe-
kannten Ällfenlhalles, rücksichllich de,en
unbelannlen E l b n nl>t> Rechtsnachfolgern,
hlemit erinnert:

Es haben Johann Kobal, Forlunal
Marc und Franz Hujel von Planina wl»
der dieselben die Klage, und zwar gegen
erstern auf Anerlounmg der Elsihung
und des Ligenlhumsrechtes auf die Rea>
lllüt »6 Leutenburg Oru»db..Nr. 204
und gegen die übrigen auf Anerkennung
der Berjührung und Gestaltung der öü
schung folgender, darauf haftender For.
derungen:
1.) des Josef Ferjani»? aus dem Schuld.

fcheine oom l . Apri l 1879 pcr
135 fl.;

2.) des Josef Aer jan^ ^ g dem Schuld«
scheine oom 22. Jänner 1807 per

3.) der Maria Ferjantil au« dem Ver.
gleiche oom 14. Apri l 18 l0,

des Franz Ferjanfi? aus dem Ber,
gleiche vom 14. April l t t lO.

des Michael .<lobau aus dcm Aer«
gleiche vom 14 Apri l 1810 zusam»
men pr. 207 ss.;

4 ) des Anton ivlerl aus dem Vergleiche
vom 17. Dezember I8U). Z. 323,
pr. 250 ft. 3 4 ' / , kr.;

b.) des Joses Wisiat aus dem Schuld.
scheine vom 29. Mürz 1813, Z. 62,
per 256 fi. 10 ' / , kr. und

6.) des Ballnt in Or i l von Wippach aus
dem Urtheile vom 21 November
1820 per 43 fl 30 kr.,

nuli praeu. 27. Dezember 1879, Zahl
7051, hie»an>ts eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die lagsatzung
auf den

3 0. A p r i l 1 8 8 0 ,

srüh « Uhr. mit dem «„hange de« tz 29
allg. G. D angeordnet und den Oe»
Nagten wegen ihres unbekannten ?lusent»
halle« Joses Pel r i t , Arundvesttzer von
Planlna, als Eurator »li nctum auf ihre
Osjahr und Hosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselbsn zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zn bestellen und an»
her „anlhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechlslache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werben »i rd.

K. l . Vlzirlsgericht Wippach, am
31. Dezember 1879.

(r>4v—1) Nr. 160

Executive Feilbietung.
Vom dem l. l. ivezirlsgerichte (veisen

berg » i rd hiemil bekannt gemacht:
(is lr> über das Ansuchen der Frau

Anna OaSquar von Selsenberg gegen Var«
lhelmü Hribar von Amberg wegen schuldi
gen I9b ft. 0. W. c. 5. c. in die efecu«
live öffentliche Versteigerung der dem letz«
l l l n gchorigtll Hülste der Rcalilüt Supple«
mentenband I , lol . 10l), Rectf.Nr. 35
e<1 Herrschaft Treffen, im gerichtlich er>
hibenen Schätzungswerte von 820 fi
ö. W., «ewilliget, und zur Vornahme der»
>elven dle elnzlge drille Fellbielungs'Iag»
satzung auf den

10. M ü r z 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis I l i Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt wo»
den, dass die fcilzubirltüde Nralitüt bei
dieser Feilbietung auch unter dcm Vchü»
hungswerte an den Meistblelenden hint»
angegeben werde.

Das BchÜhungsprotololl. der Grund»
buchseftracl und die ^icitationsbedingnifse
können h'ergerichts eingesehen werden.

K. k. Älzirlsgerichl Seifcnberg. am
18. Jänner 1830.

< 5 3 9 - I ) Nr. 8498.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte kaas wird
bekannt gemacht.

Es sei über Ansuchen des Thomas
Mlelujch von Nlt lnmarl l die «f^. Ver-
sleigerung der dem Johann Kerj i i von
Jggeilborf gehörigen, gerichtlich auf 2170 ft.
geschützten Realität Urb.-Nr. 7<.>. Rects.
Nr. 70 »(l Grundbuch Schneiberg bewil»
ligel, und hiezu drei Filbietungs Tag»
satzungen, und zwar die erste aus den

2. M ü r z .
die zweile »uf den

2. A p r i l
und die dritte »uf den

l . M a l 1 8 8 0 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr.
in der Oerichtslanzlei mit d m Nnhange
angeordnet worden, dass die Psandrealllüt
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder Über dem Schützungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licillllionzbedingnisss, nwrnach
inslxsondere jeder ^>cita»l vor geinachlcm
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Acilalionscomnnssion zu erlegen hat,
sowie das Schahungsprotololl und der
Olui'dbuchöellract können in der dies»
gerichllicheil Rlgistratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsaericht öaas, am 8ten
Ollober 1879.

(5647—1) Nr. 4735

(illnnerung
an den unbekannt wo befindlichen D o -
m e n i c u del Nosso von Osopo in

I la l ien.
Von dem l. l . V?zirls^erichle Senos<tich

» l rd dem unbekannt wo besindlichen Do»
menico del Rosso von Osopo in I ta l ien
hiemil erinnert:

<ls habe wider denselben bei diesem
Gerichte Agnes t»l ^inz von <tt»ilos b>e lllage
äl> l>r»<^ l2 . Dezember 1879, H. 4735.
pcw. Zahlung eines Warenlausichilllng«
per 103 ft. »3 kr. c. 8. c überreicht,
und sei hierüber im summarischen Ver-
fahren die Taysatzunfl auf den

2 0. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittag« 9 Uhr, hiergerlcht« angeordnet
worden.

Da der Uufenthaltsorl de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au» den l. t. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretu„g
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Gaipari jun. von Senoselsch als
Eurator k6 »ctum bestellt.

Der Gellag'e » i rd hievon zu dem
Ende verstündet, damit er allensall« zur
rechten Hlit selbst erscheine oder sich einen
andern Sachwalter bestelle und diesem
Gerichte namhaft mache. überhaupt im
ordnungsmahiaen Weae emjchreill und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Vlechlssacht mit dem axsgestelllen Eurator
nach d«n Veftimmungen der Ger«chl«ord.

nunq verhandelt »erben und der Geklazle,
»elchem e« übrigen« frei steht, seine Necht«-
behelse auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
süumung entstehenden Folgen selbst beizu»
messen haben wird.

Venoselsch am 13. Dezember 1879.

(590— 1) Ns, L56

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

Louiin von Vulowiz.
Von dem l. l. Vezirksgerichte Reisniz

wird dem unbelannnt wo befindlilbkn Jo-
hann i^auiin von Vulowiz hiemit erinnert:

E« habe »ider denselben bei diesem
Gerichte Herr Simon Palis von I u jo»iz
»ud pl-20». 26. Jünner 1380. Z. 652.
die ltli,ge M o . 193 fi. 34 kr. jamml
Anhang überreicht, «vorüber zur sum«
marischen Verhandlung die Tagsahung
auf den

12. M ä r z I 8 6 0 ,

vormittags um 9 Uhr. angeoronel wor«
den ist

Da der Aufenthaltsort be« Gellag en
diesem Gerichte unbelannl und derselbe
vielleicht au« den k. t. Erblanden ab>
wesend ist. so hat man zu jeiner Ver.
lretun^ und aus seine Gefahr und Kosten
den Gemeindevorsteher von Dane. Herrn
Anlon Zooec, al« Euralor «ul «:lum
bestellt.

Der Geklagte » i rd hleoon zu den,
Ende oerstünoigel. damit er allcnsall«
zur rechlen Heil selbst erscheine ober
sich einen andern Sachwaller bestelle
und diesem Gerichte namhaft mache, über»
Haupt im ordnung«mahigen Wege e,n-
schreite und die zu seiner Vertheidig«»« <
erforderlichen Schrille einleiten könne,
widrlgens oiese Rlchlssache mit dem aus»
gestellten liuralor nach den Veslimmun»
gen der Gcrichlsordnung verhandelt wer»
den und dem Geklagten, »elchem es übri-
gen« srei steht, seine Rechl«behelse auch
dem benannien Eurator an die Hand ;u
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen ha«
ben wiro

tt. l. Vezirlsgerichl Reifnlz, am 27ften
Iünner 1880.

(564—1) Nr. 10,022

Erinnerung
an dle unbelannlen Erben und Rechts
Nachfolger nach F r a n z s e r s i n . Rea.

lilütenbesitzer in V l . Prle^
Von dem l. l Vezirlsgerichle « l^ l« .

berg wird den unbelannlei» Erbe» und
Rechtsnachfolgern nach Fl»nz Kerschin,
Realilalendesitzer in Gt. Peter. hiemil
erinnert:

E« habe »ider dieselben bei diejem
Gerichte Iojefa ^aurenil? vc>n AdelAberg
die Klage <io pr^«8. ^3. November 187'.<,
H. 9222, »uf Zahluiig ooi> 46» st. jamwl
Anhang eingebracht, worüber bie Verhand»
lnngs'Tagfahrl auj den

12. M ü r z l 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, h> 5 ,„>l dem
Anhange de« tz 18 t,<̂  . ,!arpale»,te«
angeordnet wurde.

Da der Aujenthall«oll der Gellag,
len diesem Gerichte unbekannt und die-
selben vielleicht au« den l. l. Erblanoen
abwesend sind, so hat «'an ,ü chrer
Vertretung und aus ihre Gesah! ?n
den l. l . Notar Herrn Paul <̂  , .,>! m
Nbelsberg ale Curator »ä 5ct.um beilellt.

Die Oellastten werden hien n
End« verslündiget, danlil sie a! r
rechten Z t i l selbst erscheine» os>- ' n
andern Sachwalter bestellen unb >..,:.. ^e»
richte namhasl machen, überhaupt im ord»
lnmgsm" ' 'ege einscbrell,» lint' die zu
ihrer ^ "^ ss<s>ss>s'!'̂ '-'! ^H?>lle
einleilsii lu>ü l,,
mit d,m a » ^ ^ . .. . ,, )̂e»
slimmungsN der Gerichlsordnuna verhandelt
werden und die Geklagten. welchen e«
ürigen« frei stshl, ihre Rech'sbehelse auch
dem denlümlen Euralor an c»s Hand zu
geben. ftch die 2U« e,ner Verabsüumun«
enlftehendln stolen selbst b,izumess<n ha«
ben werden.

« l Vezirlssel-'chl «delsbel^, am
»7 Dlzemb« 1S7».
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Echte Ware!

und

Glägerlimiümin
zu haben bn (677) 3—1

Alal'benfteiner.
Veste

3alon- X KM
sowie

verkleinertes Brennholz
billigst bei i5I2) llO 3

A. Debevec.
(Gllldischa) Römerslraßc ?ir. 19.

Gicht. Rheumatismus. Katarrh.

'>r b«l dl«<ll lleldtn und b«i
^ angcwcndtt werden iullle, —-

^. ,̂' tr, u, 7>> lr, p« ̂ laichü oor-
ilUtii^ m 0«l tlpochele von lirwunu» »l««bl<l in
<«il»ch u der l̂ u»««5»N>i.4st,»»«». û ««rinhil»

lati«,! i>,enleid»n, ^ler ^

^.. , . . . . , cidlül̂ »^! grcltt». ^

Vie Oll»MibonswN8
des ?lpothelcls

O. 'H'iccoli in Ac îbctcb
verdanken ihre Wiltunff der Glimuli-ÄrN'
bicuM'Electa. aus der sic zlisammeügeschl
sind, eine Drogue, deren Wirkung in der
5,hcrapi»! alizubekannt ist und vum prat>
tischen Arzlc beinalze täglich i;l verschieb
denen Formen ordiniert wird

Sie weiden mit bestem Erfolge bel
eintretendem husten und Hciserlclt an-
gewendet, nicht zu vergleichen mit äk»-
lichcn Fabrikaten, die unter verschiedenen
Namen im Handel vorkommen. welche,
wenn sie nicht der Gesundheit schädlich siud,
weithin nicht die Eigenschaften besitze» der
OummibonbonH des Apothekers Piccoli in
^llibach. Wicncrstraßc. ,4587) 1?

(643) Nr. 796.

Firmalöschung und
Protolollienmg.

Bei dem k. k. Landes- als Han<
delsgerichte in Laibach wurde die im
Register für Gesellschaftssirmen ein-
getragene Firma: „ E i s e n g i e ß e r e i
u. M a s c h i n e n w e r k s t ü t t e T ö n «
n i e s c k D o b n e r i n La ibach "
sowie die Eintragung der offenen Ge«
sellschafter Herren Gustav Tönnies
und Philipp Dobner über Ablauf
der Dauer des Gesellschaftsvertrages
gelöscht, hingegen im Register für
Einzelfirmen die Fi rma:
„Eisengießerei und Majchinenwert»

statte G. Tönnies"
in Laibach und die vom Inhaber
dieser Firma, Herrn Gustav Tönnies,
seinem Sohne Herrn Wilhelm Tön-
nies zur Zeichnung derselben ertheilte
Procura eingetragen.

Laibach am 3. Februar 1880.

(63 l—3) Nr. 1052.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Vezirlsglnchte vaas wird

hiemit bekannt gegeben:
Es sel ln der El/cullon«sache de«

Franz Kooa? von Laas gegen Matthias
Sterle voil Polland den undllainmtei,
Erben der Tabular«läubiger Helenn Tterle
und Maria Miheuiii! sowie dcr unbekannl
wo bcftxdlichen Tabularglüublger Lulas
Sterle unter gleichzeitiger Zustcllunq der
Viealfeilbietungsbescheide vom 9. Juni
1879, Z . 4881, Herr Josef Holf von
l?aas als Euralor »ä »ctum aufgestellt
worden.

K. k. Vezirlsgericht Laa«, am 6ten
Februar 1880.
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Za haben in L a i b a o h bei: F. J. Hafaer, Mich. Kasiaer, Peter LasMnlk. Job. Luck matin,
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(642) Nr. 8882.

Bckailntmachllng.
Beim t. k. Landes< als Handels«

gerichte in Laibach wurden bei der im
Genofsenschaftsreyister eingetragenen
Firma „Spar- und Voischussverein ln
L îbach, registrierte Genossenschaft mit
beschränkter Haftung", Herr I o f e f
R e g a l i , Hausbesitzer in Laibach,
als Vereinsvorstand, Herr I o f e f
S t r z e l b a , Handelsmann und
Hausbesitzer in Laibach, als Bor<
stanostellvertreter, und Herr Hugo
T u r k in Laibach als Kassier ein-
getragen.

Laibach am 3 1 . Dezember 1879.

(471 — 3) Nr. 462.

Zweite exec. Fcilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten

Termines wird am

2 3 . F e b r u a r 1 8 8 0 ,

vormittags 10 Uhr, im landesgericht»
lichen Verhandlungssaale in Gemäß-
h<it des in der „Laibacher Zeitung"
Nr. 256, 258 und 263 6u 1879
enthaltenen Edictes vom 11. Oktober
1879, g . 7385, zur dritten erecu'
tiven F«:ilbi>.'tung der auf Namen der
Johanna Langer, jetzt verehelichten Le-
witzki, und Mathilde Langer ver-
gewHhrten 24«/«/120tel-Antheile der
in der Lingerqasse liegenden Hausrea»
lität Eonsc.'Nr. 276 alt, 7 neu, ge«
schritten werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
20.IHnner 1880.

(505. :j) Nr. W<;.

Cliratelsverhängüng.
Das hochlöbliche l. t Landesa'erlcht

Lalbach h^t mit Ralhzbeschlus« vom 29sts„
November 1879. Z 9<li>l. ilbsv Johann
B,har von PölIand as,„äh Z '.'7Z a.b G. G
wegen Blüdsinns die Cllralel ^, velha„gen
befunden, und wurde drmfriden Herr Io<
hann Hadli von Pöllano znm Curator
bchellt.

K. l. Vezirs'^rlcht sack. am lb. De«
ztmber 1879.

(551—2) Nr. 7529. 8626.

Curatelsverhällgllng.
Vom l. l. Vczirlsg<richle «otein wlro

bekannt gemacht:
Ls habe das hohe l. l. l<ande«gerichl

in öaibach mit dem Erlasse von, <li»sten
Osiober nnd 6 Dezember 1A7U. Zahl
82^3 und 9396. die Thelente Johann
und Theresia Zalolar von Vatuvnif auf
^rund der pepflogenen Erhedungen als
Verschwender zu erllären befunden. —

Nachdem denselben die freie Per»
mögensverwaltung abgenommen »ird, wer»

^ dln unter einem, und zwar dem erster»
ssranz Ierman. Grundbesitzer in Mosle.
und der letztern Paul Schar,. Mund
v, sitzer und Bürgermeister in Vchmarza,
zu Euraloren bestelll und decreliert.

K. l . V<zirlsgerlcht Stein, am 18len
Dezember 1879.

( 5 4 5 - 3 ) Nr. 34 ,7

Belanntmachllilg.
Den unbekannt wo beftndlichen Erben

des Josef Tauferer von Laas wild hie-
mlt bekannt gemacht, dass denselben H.-rr
Earl Püppis von Kirchdolf als liuralor
lll l »ctum aufgestellt und diesen, der
Feilbietunatdescheid vom 16. Dezember
v. I . . Z . 10.313. zugchrtigt wurde.

K. l. Vezirtsgcrlcht iloitsch, am 12ten
Iünner 1880.

(637—1) Nr. 753.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes« als Handels'

gerichte in Laibach wird dem unbelaw»
wo befindlichen Herrn F r a l i
S t e i n m e t z hiemit eröffnet, ^
Herr Anton Krisper von LailM
(durch Herr', Dr . v. Schrey) dic K l ^
äu l.i-ao». 21 . Jänner 1880, Z - 5 ^ '
auf Zahlung des WnenKiufschil l '"^
per 218 fi! 93 kr. sammt N n h ^
gegen ihn eingebracht habe, warily
der Bescheid vom 3 1 . Jänner l M
g. 753, womit zur summarisch^
Verhandlung die Tagsayung auf ^

1. M ä r z 1 8 8 0
angeordnet worden, erslossen und ^
dem unbekannt wo befindlichen h ^ ,
Franz Steinmetz unter einem ^ ' .
gestellten Curator »<l »ctultt ^ .
Dr . Suppantschilfch, Advocate« '"
Laibach, zugestellt worden ist.

Hievon wird der unbekannt "
befindliche Herr Franz Steinmetz u«'
der Aufforderung verständiget, ^H
er entweder zu der Tagsatzung " 1
erscheine oder einen Bevollmächtig
namhaft machc oder seine Vehsl
dem aufgestellten Curator milch" '
widrigen» in dieser Rechtssache "
mit dem letztern verhandelt und ">
Rechtens ist erkannt »erden ww '

Laibach am 3 1 . I ä n n e r ^ i ^
^449-2) Nr. 7^7'

Todeserklärung. ,̂
Vom l. t. stadt.'deleg. VezilssS"'" <

«udolfswert wird hiemit bekanm ^
macht, dass Margareth Oregor^'t ^^
Vresowi; bei T l . Margarethen l ^ ,^,
erllürt worden ist und deren 9 " ^ ! '
unter die gesetzlichen Erben zu " ' ^
len kommt. , „it.

Da diesem Gerichte nicht V " « ^ ,
ob und welchen Personen auf diele ^ ,
lasfenschaft ein Erbrecht zusteht, «o ^,z
den alle dlchnigen. welche l , ' " " " ' ^
was immer für einem Rschtsgr""^, l t ,
spluch zu machen glauben, aufge>
ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e , ^
von ocm untengesehfen Dat l»" « ^l»
net. bei diesem Gerlchle a"^tchlt<
und unter Ausweisung ihres « ^ ^ ^ > '
ihre Elbserklarttna einznbringt", ^che
genfalls die Verlassenschafl. '"^h,ld0l'
mzwischm Johann Pai l von ̂  ^
als Verlasstnschaflsturator beste" ^ ^
den lsl, mil jenen, die sich wer" ^< ,
erllü'l und ihren Erbrechtsl»" . ^
gewi.ss» l,abcn. verhandelt "'' e T ^
emglanllvostet. der nichl angetrc ^
der Vcrlasslnschast aber. o d " ^ ^
niemand ervserllart hülle, die « ^ <!"
lassenschafl vom Staate als "

l gezogen würde. ^ ..mb<l l s ' ^
Rud.lfswerl am 30. D e z « " "

Druck ynb < l , l « H o>n I , . » «le,nm»yr L Feb. V o m b t i g


